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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Sie sind nun im wohlverdienten Ruhestand und haben hoffentlich Zeit 
für Ihre persönlichen Interessen und all jene Dinge, die im ärztlichen Be-
rufsalltag oft zu kurz gekommen sind.

Ärztinnen und Ärzte in Brandenburg, die in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand gehen, sind weiter ein Teil der Landesärztekammer Brandenburg 
und sollen sich auch weiterhin in das Kammerleben integriert fühlen. Dem 
Vorstand und dem Seniorenbeauftragten der Landesärztekammer Bran-
denburg ist es ein Anliegen, Sie ein Stück auf diesem neuen Weg zu be-
gleiten. 

Neben Informationen über Veranstaltungen und Neuigkeiten aus dem 
medizinischen Alltag und der Ärztekammer, soll die persönliche Hilfe und 
Beratung nicht fehlen. Soziale Kontakte zu pflegen, miteinander unter 
den gegebenen Möglichkeiten in einer besonderen Lebensphase zu kom-
munizieren, ist das Ziel.
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Aus diesem Grund haben wir eine Broschüre zusammengestellt, die Sie beim 
Übergang in den Ruhestand unterstützen soll, und gleichzeitig möchten wir 
Sie über die Angebote der Landesärztekammer Brandenburg informieren. 

Wir wünschen Ihnen für Ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute!

Ihr Ihr 
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz Dr. med. Reinhold Schrambke
Präsident Seniorenbeauftragter
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Mitgliedschaft 

Gemäß § 3 des Brandenburgischen Heilberufegesetzes gehören Ärztinnen 
und Ärzte, die im Land Brandenburg ihren Beruf ausüben oder, falls sie 
ihren Beruf nicht ausüben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben, der 
Kammer an. Die Kammerangehörigen haben sich innerhalb eines Monats 
bei der Landesärztekammer Brandenburg schriftlich oder elektronisch 
anzumelden und ihr die gesetzlich erforderlichen Berechtigungsnachwei-
se vorzulegen. Sie haben die Aufnahme, die Beendigung und jede sons-
tige Änderung ihrer Berufsausübung sowie den Wechsel des gewöhnlichen 
Aufenthaltes schriftlich oder elektronisch anzuzeigen.

Information: 
https://www.laekb.de/aerztin-und-arzt/
mitgliedschaft/anmeldung

Kontakt: 
T. +49 (0)355 78010-261
meldewesen@laekb.de
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Kammerbeitrag 

Ärztinnen und Ärzte im Ruhestand, die nicht mehr ärztlich tätig sind, 
zahlen keinen Kammerbeitrag.

Sollten Sie, trotz Ruhestandes, noch in geringem Maße ärztlich tätig sein, 
nehmen Sie Ihre Veranlagung mit geschätzten Einkünften des aktuellen 
Beitragsjahres vor. 

Den Einkommensteuerbescheid reichen Sie bitte nach. Es erfolgt dann die 
Korrektur des Beitrages und ggf. eine Rückerstattung bzw. Nachforderung.

Information: 
https://www.laekb.de/aerztin-und-arzt/
mitgliedschaft/mitgliedsbeitrag

Kontakt: 
T. +49 (0)355 78010-282
T. +49 (0)355 78010-286
beitrag@laekb.de
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Information: 
https://www.laekb.de/aerztin-und-arzt/
weiterbildung/weiterbildungsordnung

Kontakt:
weiterbildung@laekb.de

Weiterbildungsbefugnis

In der Weiterbildungsordnung der Landesärztekammer Brandenburg ist 
in § 7 Abs. 2 geregelt:

Mit der Beendigung der Tätigkeit einer/eines befugten Ärztin /Arztes an 
der Weiterbildungsstätte erlischt die Befugnis zur Weiterbildung. 
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Berufshaftpflichtversicherung

In aller Regel endet der Versicherungsschutz aus einer bestehenden Be-
rufshaftpflichtversicherung bei einem Ausscheiden aus dem Beruf. 

Es ist jedoch wichtig, dass Ärzte sowohl für etwaige Nachforderungen 
aus dem ärztlichen Berufsleben als auch bei zukünftigen gelegentlichen 
ärztlichen Tätigkeiten, etwa im Rahmen von Erste-Hilfe-Leistungen, über 
einen ausreichenden Versicherungsschutz (sog. Nachhaftungsversiche-
rung) verfügen. 

Eine Beratung hierzu sollte durch einen Versicherungsfachmann erfolgen.
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Arztausweis

Die Landesärztekammer Brandenburg stellt Ihren Mitgliedern auf Antrag 
(bitte diesem ein aktuelles Passbild beilegen) einen Arztausweis aus. 

Allen Kammermitgliedern, auch Ärzten im Ruhestand, wird die Beibehal-
tung bzw. die Beantragung eines solchen Arztausweises aus folgenden 
Gründen empfohlen:

 » Der Arztausweis weist den Inhaber als Arzt aus. Dies kann bei 
einer Hilfeleistung am Unfallort oder ähnlichen Begebenheiten 
von Bedeutung sein.

 » Der Ausweis dient gegenüber Apothekern dazu, sich als Arzt 
auszuweisen und somit als Berechtigung, ärztliche Verordnungen 
(Rezepte) auszustellen. Beispielsweise können nicht zur vertrags-
ärztlichen Tätigkeit zugelassene Ärzte (auch ärztliche Rentner) 
für Familienangehörige Rezepte ausstellen (gegen Privatbezah-
lung oder nach Absprache mit der Krankenversicherung).

Der Arztausweis wird für die Dauer von fünf Jahren ausgestellt. Die Aus-
stellung ist gebührenfrei.
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Information: 
https://www.laekb.de/aerztin-und-arzt/ 
mitgliedschaft/earztausweis/
arztausweis-classic

Kontakt: 
T. +49 (0)331 505605-667
F. +49 (0)331 505605-665
meldewesen@laekb.de
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Ärzteversorgung Land Brandenburg 

Die Ärzteversorgung Land Brandenburg ist eine Einrichtung der Landes-
ärztekammer Brandenburg, Körperschaft des öffentlichen Rechts, mit 
Sitz in Cottbus.

Die Ärzteversorgung Land Brandenburg gewährt ihren Mitgliedern Ver-
sorgungsleistungen, die den klassischen Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger entsprechen: Altersrenten, Berufsunfähigkeits-
renten, Hinterbliebenenrenten (Witwen- und Witwerrenten, Vollwaisen- und 
Halbwaisenrenten) und Sterbegeld, in bestimmten Fällen auch Kapital-
abfindungen und Zuschüsse zu Rehabilitationsmaßnahmen.

Information: 
https://www.aevlb.de

Kontakt: 
T. +49 (0)355 78020-0
F. +49 (0)355 78020-30
mail@aevlb.de
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Kontakt: 
T. +49 (0)331 505605-520 
praesident@laekb.de 

Fürsorgefonds der Landesärztekammer 
Brandenburg 

In einer besonderen Ausnahmesituation, in der ausreichende Hilfe von 
anderer Seite nicht zu erwarten ist, kann eine Ärztin/ein Arzt ein zinsloses 
Darlehen der Ärztekammer erhalten.

Die Ärztekammer kann auf Antrag einmalige Darlehen aus dem Fürsor-
gefonds gewähren, um bedürftige Ärztinnen/Ärzte und deren Hinterblie-
bene bei dringender Not (Alter, Krankheit, Berufsunfähigkeit) zu schützen. 
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Kursangebote für Senioren 

Der Vorstand der Landesärztekammer Brandenburg hat die Senioren-
akademie ins Leben gerufen. Gemeinsam mit dem Seniorenbeauftragten 
wird jedes Jahr ein interessantes Programm zusammengestellt. Außerdem 
haben die Kolleginnen und Kollegen die Gelegenheit, sich bei Kaffee und 
Kuchen auszutauschen. 

Zweimal jährlich wird es über ein einfach zugängliches Portal kostenfreie 
Online-Veranstaltungen unter dem Titel „Digital unterwegs“ geben. 

Die Teilnahme ist dabei ganz leicht: Die Interessenten erhalten einen Zu-
gangslink per E-Mail. Die Veranstaltungen werden im Brandenburgischen 
Ärzteblatt angekündigt. 

Kontakt: 
senioren@laekb.de 
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Ehrenamt

Wir suchen Kolleginnen und Kollegen, die bereit sind, sich ehrenamtlich 
in der Kammer zu engagieren. Die Möglichkeiten der Mitwirkung sind 
dabei vielfältig. 

Als Selbstverwaltung der brandenburgischen Ärzteschaft unterhält die 
Landesärztekammer Brandenburg Ausschüsse und Arbeitsgruppen. Die-
se sind beratend tätig und in der Regel für eine Wahlperiode von der 
Kammerversammlung gewählt. 

Darüber hinaus ist Ihnen ebenso möglich, Ihre ärztliche Expertise bei der 
Gutachterstelle einzubringen. Mitwirkende werden ebenfalls in der Se-
niorenarbeit gesucht. Dann wäre noch mehr möglich: buntere Programme, 
Vernetzungen, Gedankenaustausch, Kontakte und Hilfen. 

Information: 
https://www.laekb.de/kammer/
ehrenamt

Kontakt: 
T. +49 (0)331 505605-520
senioren@laekb.de
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Praxisvertretung

Die Kassenärztliche Vereinigung Brandenburg verfügt auf ihrer Home-
page über eine kostenlose Praxis- und Stellenbörse. 

Brandenburger Ärzte und Psychotherapeuten können auf der neuen On-
line-Plattform der KVBB-Börse ihre Praxis-, Anstellungs-/Kooperations-, 
Weiterbildungs- und Vertretungsangebote einstellen. Interessierte können 
danach suchen oder selbst Gesuche einstellen. Die Veröffentlichung der 
Angebote und Gesuche kann unter Angabe Ihrer persönlichen Kontakt-
daten oder als Chiffre erfolgen. 

Der Zugang zur KVBB-Börse erfolgt für Mitglieder über das KVBB-Por-
tal unter portal.kvbb.kv-safenet.de/boerse/

Nichtmitglieder, die die KVBB-Börse nutzen wollen, müssen ein 
kostenfreies Benutzerkonto anlegen. Sie haben die Möglichkeit, per Ein-
gabemaske gezielt nach Angeboten oder Gesuchen zu filtern und direkt 
mit den Inserenten Kontakt aufzunehmen. Das Veröffentlichen von Inse-
raten ist kostenfrei.

Zugang für Nichtmitglieder https://praxisboerse.kvbb.de/boerse
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Weitere Möglichkeiten
 » Ärztliche Betreuung von Herzsportgruppen
 » Mitwirkung in örtlichen Seniorenvertretungen
 » Tätigkeit im Bundesfreiwilligendienst oder über das EU-Pro-
gramm Leonardo da Vinci im Ausland 
Internet: www.bundesfreiwilligendienst.de 
Internet: www.na-bibb.de
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Öffentlicher Gesundheitsdienst

Ärztlicher Sachverstand nach einem langen Berufsleben kann und sollte 
in der Gesundheitsversorgung der Bevölkerung durchaus weiter genutzt 
werden. Denkbar sind ärztliche Honorartätigkeiten in Ihrem Gesundheits-
amt, zum Beispiel im Rahmen von Impfkampagnen, Schuluntersuchungen, 
aber auch Gutachter- und Vortrags-Tätigkeiten im öffentlichen Bereich, 
wie etwa an Schulen und vieles andere mehr. Während dieser Tätigkeit 
sind Sie sowohl unfall- als auch haftpflichtversichert. Honorare handeln 
Sie bitte mit Ihrem Gesundheitsamt aus. 

Die Gesundheitsämter einschließlich der Ansprechpartner finden Sie im 
Internet.

Information: 
https://service.brandenburg.de/service/
de/adressen/weitere-verzeichnisse/
verzeichnisliste/~gesundheitsaemter
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